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Ritter von Muggensturm stößt auf Prinzessin Edeltraut:

Ich, Ritter Horscht von Muggenschturm,

Befrage Dich, als meine Braut,

Warum hascht Du noch Licht im Turm?

Wer schießt mir hinterrüggs ins Kraut?

Sag an, wer schlich zu Dir hinein,

War es der Kurt von Eberbein?

Fein Edeltraut und sage an,

Was hat der Schurke Dir getan?

Prinzessin Edeltraut erbleicht und stammelt:

O Liebschter, krümmst Du ihm kein Haar

Will ich Dir sagen wer es war,
Der Kurt von Eberbein wars nicht,

Der ischt nicht mehr auf mich erpicht,

Es war der Graf von Frankenhort

Und ischt vor fünf Minuten fort.

Ritter Horst von Muggensturm zischt:

Du treulos Weib, Du Schlangengift,

Du wirschts bereun, was mich betrifft
So geh ich jetzt zwecks Sühne

Im Schtechschritt ab der Bühne,

Du warfscht die Tugend über Bord,

Was jetzt geschieht ischt Mord auf Mord,

Von mir aus wird in dieser Nacht

Nichts mehr gemacht als umgebracht.

Geht abb.

Aus der Nachbarburg Frankenhort hört man die Stimmen der Rivalen.
Ritter von Muggensturm schnaubt:

Ich bins, der hier auf Deiner Burg

Den Kopf vom Rumpf Dir haut!

Und der Graf von Frankenhort röchelt:

Du bischt ein scheußlicher Chirurg,
Leb wohl, fein Edeltraut!

Man hört in der Ferne Blut spritzen. Applaus. Der Vorhang fällt.
Große Pause. Das Publikum muß schnauzen.

Bulganins Freundschafts-Angebot
hat ein Brieflein im Schnabel

doch scheinen Liebesbrieflektüren
den alten Onkel nicht zu rühren

Man muß sich zu helfen wissen!
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